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Schirmherr Martin Dulig besucht Forschungscampus SRCC
in Annaberg-Buchholz

Unter dem Dach des Smart Rail Connectivity Campus (SRCC) in Annaberg-
Buchholz wird das automatisierte Fahren auf der Schiene entwickelt.

Über die Entwicklung des Verbundes, zu aktuellen Projekten und
Kooperationen sowie zu Infrastruktur und 5G-Ausbau informierte sich
heute der Schirmherr des Projektes, Wirtschafts- und Verkehrsminister
Martin Dulig: »Der Freistaat möchte Vorreiter bei der Entwicklung
und Erprobung des autonomen Fahrens sowohl auf der Straße als
auch auf der Schiene werden. Vor diesem Hintergrund ist der SRCC
ein herausragendes Projekt auf dem Gebiet des automatisierten
Schienenverkehrs und ein bedeutsames Innovationsvorhaben für den
sächsischen Wirtschafts- und Wissenschaftsstandort. Die Partner treiben
das Vorhaben gemeinsam entschlossen voran, davon konnte ich mich
heute vor Ort überzeugen. Ich gehe stark davon aus, dass die europaweit
einzigartige Infrastruktur nicht nur regional, sondern auch international die
entsprechende Anziehungskraft besitzt und hier zukünftig wegweisende,
erfolgversprechende und nachhaltige Projekte erforscht und entwickelt
werden. Dazu stellt der Bund 15 Mio. Euro bereit, das Land zusätzlich eine
halbe Million pro Jahr. «

Der SRCC fungiert als Testfeld Erzgebirge und verfügt über einzigartige
Infrastrukturen, die von verschiedenen Partnern eingebracht wird. Bereits
jetzt verkehren Forschungszüge auf der 25 Kilometer langen Teststrecke
zwischen Annaberg und Schwarzenberg, die einzelne Bausteine der
Digitalisierung im Bahnverkehr erproben. Infrastrukturbetreiber der
Teststrecke ist die DB RegioNetz Infrastruktur GmbH (Erzgebirgsbahn).
Für Ende 2022 ist die Inbetriebnahme der 5G-Infrastruktur (Vodafone)
geplant. Die Kommunikationsinfrastruktur ist auch abseits der Gleise
nutzbar. Denkbar sind Forschungsprojekte im Bereich Logistik sowie Land-
und Forstwirtschaft. Ziel des SRCC ist es, Europas führendes digitales
Testfeld zum intelligenten Schienenverkehr zu werden und ein Netzwerk
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für Forschung, Entwicklung, Prototyping und Zulassung im Bahnverkehr mit
Ausstrahlung auf andere Branchen zu bilden.

Für das Projekt wichtige Infrastruktur-Bausteine sind das 5G-
Forschungsnetz entlang der Teststrecke, das EU-weit erste Stellwerk
mit Digitaltechnik und der im Besitz der Stadt Annaberg-Buchholz
Unteren Bahnhof. Aktuell nden noch Auf- und Umbauarbeiten
am Bahnhofsgebäude statt, um auch die notwendigen räumlichen
Voraussetzungen für die Forschung und Erprobung zu schaffen. Die
Fertigstellung ist im Sommer 2022 geplant. Die Räume im Nordkopf
des Gebäudes werden die TU Chemnitz, Frauscher Sensortechnik sowie
der Smart Rail Connectivity Campus beziehen. Die bereits begonnenen
Baumaßnahmen beinhalten die Neugestaltung des Bahnhofsplatzes, den
Umbau des nördlichen Kopfbaus des ehemaligen Bahnhofsgebäudes zu
einem Verwaltungsgebäude mit integriertem Forschungscampus und den
Neubau einer Forschungshalle.

»Für unsere Region ist es enorm wichtig, der demograschen Entwicklung
entgegenzuwirken, mehr junge Menschen für unsere Stadt als Lebens- und
Arbeitsort zu begeistern und diese bei uns zu halten«, betonte Annabergs
Oberbürgermeister Rolf Schmidt. »Ganzheitliches Handeln statt nur Reden
ist unser oberstes Gebot, um Annaberg-Buchholz für alle auch für die
Zukunft attraktiv, lebens- und liebenswert zu gestalten sowie der Wirtschaft
und deren Wachstum Chancen zu geben«, so Schmidt zum Gesamtvorhaben.

Sören Claus, Geschäftsführer der SRCC gGmbH, ergänzt: »Ich freue mich über
die Aufmerksamkeit und Unterstützung, die wir durch den Freistaat Sachsen
erhalten. Der Besuch von Staatsminister Dulig gibt uns die Möglichkeit, die
Leistungsfähigkeit und Innovationskraft des SRCC-Bündnisses im Bereich
hochkarätiger Forschung und Entwicklung sichtbar zu machen.«

Hintergrund:

Der SRCC ist ein erfolgreiches Projekt der ersten Runde des BMBF-
Wettbewerbs »WIR! – Wandel durch Innovation in der Region«. Für
die Forschungsplattform und das »Digitale Testfeld Bahn« stellt der
Bund 15 Mio. Euro bereit. Für die infrastrukturelle Ertüchtigung und
Erhaltung der für das SRCC wichtigen Teststrecke zwischen Annaberg-
Buchholz Süd und Schwarzenberg (Erzgebirge) stehen im Rahmen
des aktuellen sächsischen Doppelhaushaltes jährlich 500.000 Euro zur
Verfügung. Hauptprojektpartner sind die Stadt Annaberg-Buchholz, die
Technische Universität Chemnitz sowie die DB RegioNetz Erzgebirgsbahn.
Das gesamte Netzwerk umfasst über 150 weitere Partner wie Unternehmen,
Start-ups, Eisenbahnverkehrsunternehmen, Forschungseinrichtungen und
Kommunen. Die Grundlage des SRCC bilden die besondere Infrastruktur (u.a.
Teststrecke, 5G-Forschungsnetz, Stellwerkstechnik) und interdisziplinäre
Kompetenzen regionaler, überregionaler und internationaler Partnern aus
verschiedenen Branchen. Die am SRCC geplanten Projekte umfassen die
Grundlagenforschung, die Angewandte Forschung sowie die Zulassung und
Erprobung.


